
schulRAUMkultur 

Das aktuelle Neu-, Zu- und Umbauen unserer Schulen 
verlangt von uns, den Schulraum, seine Entstehung und 
seinen Einfluss auf die NutzerInnen konkret zu reflektieren. 
Planen und Bauen kann Lehr- und Lernanlass für eine neue 
Kultur im Umgang mit dem Raum der Schule sein. An 
der Schnittstelle von Lernwelten und Baukultur setzt das 
Symposium schulRAUMkultur an. Baukulturvermittlung 
und Planungsteilhabe werden in Theorie und Praxis 
durchleuchtet und in konkreten Ergebnissen verankert.

Teil 1 des Symposiums konzentriert sich auf die Entwicklung 
von Prozesskultur bzw. die teilhabende Mitwirkung an 
Planung. Die derzeitigen Abläufe der Schulplanung mit 
vielen durchnormierten Standardvorgaben werden einer 
neuen Lernkultur mit klaren Anforderungen an Schulqualität 
nicht mehr gerecht. Durch Mitsprachemöglichkeiten der 
NutzerInnen im Planungsprozess von Schulgebäuden kann 
praktisches Erfahrungswissen zu individuellen Lösungen am 
Standort und gleichzeitig zu einem tieferen Verständnis von 
Baukultur führen.

Teil 2 des Symposiums konzentriert sich auf die Vermittlung 
von Baukultur bzw. den bewussten Umgang mit Raum. 
Baukulturvermittlung kann als Querschnittsmaterie vom 
Fachdenken weg hin zu kompetenzorientierten Lehr- und 
Lernformen führen. Wie Praxisbeiträge zeigen, ist der 
»Anlassfall Bauvorhaben« geeignet, auch im Unterricht 
über die Wissensvermittlung hinaus ein eigenständiges 
ganzheitliches Lernen in Eigenwirksamkeit zu ermöglichen.

Das Institut für Raum&Design an der Kunstuniversität 
Linz will als Hauptveranstalter gemeinsam mit der 
oberösterreichischen Landesregierung und dem BMUKK 
zur Weiterentwicklung von Lernwelten und Baukultur an 
Schulen seinen interdisziplinären Beitrag leisten.
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Kontakt

Veranstaltungsort

Kunstuniversität Linz
Sekretariat »die architektur«
architektur.office@ufg.ac.at
T: +43 (0) 732 7898 242

OÖ Kulturquartier
Landeskulturzentrum Ursulinenhof, Großer Saal 
Landstraße 31, 4020 Linz

Onlineanmeldung:
www.schulraumkultur.at 

Anmeldeabwicklung:
Arch+Ing Akademie
info@archingakademie.at
T: +43 (0) 810 500 830

Teilnahmegebühren:
Teil 1	 (28.–29.11.): 60¤
Teil 2	 (29.–30.11.): 60¤
Teil 1+2	 (28.–30.11.): 96¤

Für PädagogInnen wird diese Veranstaltung mit dem 
Erlass GZ:15.549/0003-I/KKV/2012 des BMUKK als 
LehrerInnenfortbildungsveranstaltung anerkannt.
Die Einhaltung des Dienstweges ist für die Erteilung eines 
Dienstreiseauftrags Voraussetzung.

Anmeldung
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29.11.

FREITAG
30.11.
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28.11.

registrierung

Positionen zuR planungsteilhabe

Susanne Hofmann (Architektin, Die Baupiloten, Berlin, D)
wie gehabt: voneinander lernen – Partizipation & Architektur

Josef Watschinger (Pädagoge, Schulverbund Pustertal, Südtirol, I)
Lernen und Raum in Einklang bringen – das Beispiel Südtirol

Frauke Burgdorff (Montag Stiftung Urbane Räume, Bonn, D)
Schulbau: Chancen für pädagogische Entwicklungen

Praxis der planungsteilhabe

Franz Hammerer (Pädagoge, KPH Wien/Krems, Wien)
Dem Lernen RAUM geben

Roland Gruber (nonconform architektur vor ort, Moosburg/Wien)
In 3 Tagen ist alles anders! Die »vor ort ideenwerkstatt«

Franz Ryznar, Ursula Spannberger (Architektur, Mediation, Wien,
Slbg.) raumwertanalyse

Karin Schwarz-Viechtbauer (Architektin, ÖISS, Wien)
Räumlich-pädagogische Konzepte – Pilotprojekte

Tischrunden mit abschlieSSendem Plenum

Gemeinsames Abendessen

Einlass, Kaffee

Podiumsdiskussion planungsteilhabe

Peter Dietl (Schulerhaltung, BMUKK, Wien)
Manfred Sabo (öff. Hochbau, Amt d. Oö. LR., Linz)
Herbert Gaggl (Bürgermeister, Bildungscampus, Moosburg)
Franz Hammerer (Pädagoge, KPH Wien/Krems, Wien) 
Anna Popelka (Architektin, PPAG, Wien)
Thomas Koch (Direktor, VMS Alberschwende, Vorarlberg)

Registrierung der Gäste für Teil 2

Mittagessen für alle Teilnehmerinnen

Teil 2 :  Vermittlung von Baukultur
Moderation: Barbara Feller (Initiative Baukulturvermittlung, Wien)

Elisabeth Gaus-Hegner (Dozentin Kunst+Design, PH Zürich, CH)
Bedingungen und Gewinn der Vermittlung von Baukultur

Riklef Rambow (Psychologe, KIT Karlsruhe, D)
Arbeit am Begriff – Auf dem Weg zum »common ground«

Pihla Meskanen (Architektin, Arkki, Helsinki, FI) 
Architecture Education – Initiating a Change!

Sabine Gstöttner (Landschaftsplanerin, inspirin, Wien)
was schafft raum?

Christine Aldrian-Schneebacher (Architektin, Pädagogin, Villach) 
Architektur Spiel Raum Kärnten

Erwin Neubacher (Werkerzieher, LehrerInnenfortbildner, Salzburg)
d a t. design – architektur – technik als Maturafach

Monika Abendstein (aut. architektur und tirol, Innsbruck)
architektur und kunscht und schule

teil 1 :  entwicklung von prozesskultur
Moderation: Wojciech Czaja (Der Standard, Wien)

Filmvorführung und Publikumsgespräch
 
Doris Kittler (Dokumentarfilmerin, Wien)
1+1=100 oder die Schule des Lebens

voraussichtliches ende des symposiums

Abschlussplenum

Podiumsdiskussion Baukulturvermittlung

Helmut Moser (Sektionschef Budget u. Raum, BMUKK, Wien)
Doris Hummer (Landesrätin für Bildung, Oö. LR., Linz)
Barbara Pitzer (Landesschulinspektorin APS, LSI, Linz)
Brigitte Schröder (Pädagogin, ÖZEPS, Wien)
Marlies Krainz-Dürr (Rektorin PH Kärnten, Klagenfurt)
Christian Kühn (Architekturstiftung Österreich, TU Wien)
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Positionen zur Baukulturvermittlung

Praxis der Baukulturvermittlung
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Teil 1: Entwicklung von Prozesskultur

Teil 2: Vermittlung von Baukultur

kukusch. Kunst und Kultur an Schulen. gestaltet gemeinsam mit 
SchülerInnen und KünstlerInnen während des Symposiums die 
wachsende Ausstellung »gerettete schulRAUMgeschichten«.
Walter Kohl (Schriftsteller)und SchülerInnen sprechen mit 
TeilnehmerInnen über deren Schulraumerfahrungen.
Alenka Maly (Videokünstlerin) begibt sich mit SchülerInnen auf die 
Suche nach Zwischenräumen am Symposium.
Margit Schwarz (Architektin) installiert mit SchülerInnen die 
»geretteten schulRAUMgeschichten« vor Ort.

13:30

eröffnung des symposiums

Tischrunden mit abschlieSSendem Plenum

Gemeinsames Abendessen

Einlass, Kaffee

Geführter Stadtspaziergang für geladene Gäste15:00

Michael Zinner, der Kurator des Symposiums, ist Architekt 
und Assistenzprofessor an der Kunstuniversität Linz. Er hat 
1 Kindergarten, 2 Volksschulen und 3 Gymnasien besucht. 
Seine Arbeitsschwerpunkte sind Baukulturvermittlung und 
Planungspartizipation in Schulen.

Kunstuniversität Linz
Bildungsressort der oberösterreichischen Landesregierung
Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur
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